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Halle nach der Schlacht Freilich waren nach dem furchtbaren
17 Oktober die Schrecken des mörderiſchen Straßenkampfes
vorüber Doch die Hallenſer fanden noch lange keine Ruhe
Die privaten Aufzeichnungen des Halleſchen Bürgers die wir
ſchon mehrfach erwähnten ſagen von dem Ende des 17 Oktober
So endete dieſer Tag vielleicht der ſchrecklichſte in der Ge

ſchichte von Halle Schlummerlos verſtrich die Nacht für die
bedrängten Hallenſer daneben das Haus voll Einquartierung
wer hätte da unter ſolchen Umſtänden ſchlafen können Noch
mehr ſtieg die Bedrängniß durch die am 19 Sonntags nach
mittags erſolgte Ankunft des franzöſiſchen Kaiſers und ſeiner
Garde die größten Häuſer erhlelten 30 50 Mann Ein
Commisbrodt koſtete 6 bis 8 gute Groſchen und man war höchſt
erfreut wenn man es um ſolchen Preiß erhalten konnte
Auf den Straßen ſah es noch troſtlos aus Vielfach waren
Kugeln in die Häuſer und in das Manerwerk gedrungen und
noch lange Jahrzehnte hindurch bezeichneten Hausinſchriften die
Wahrzeichen jener Tage Jetzt ſind nur noch zwei dieſer Häuſer
bekannt in deren Mauerwerk noch Kugeln von 1806 ſich befinden
das alte Verwaltungsgebäude der Saline in der
Mansfelderſtraße und das Haus in der Glauchaer
ſtraße neben der jetzigen Polizeiwache Zumal an
dieſem Hauſe ſind drei übereinander in der Mauer ſteckende
Kugeln ſichtbar und daneben ſteht die Zahl 1806 Auf den
Straßen da der Kampf gewütet hatte und im beſonderen in der
Nähe der inneren und äußeren Stadttore lagen noch am Tage
darauf verſtreut und in Haufen Waffen und Militäreffekten
Selbſt mit der Wegräumung der Leichen preußiſcher und fran
zöſiſcher Gefallener ging es nicht raſch vorwärts Viele
fanden ihre letzte Ruheſtätte in der Nähe der Stellen da
ſie den Heldentod unter den Waffen geſtorben waren So
wurden neun preußiſche und franzöſiſche Soldaten in gemein
ſchaftlichem Grabe zwiſchen der Schiefer und der Hohen
Brücke beigeſetzt Die Tage nach dem Gefechte kennzeichneten
ſich durch die ſtarken Einquartierungen und ruheloſe Truppen
durchzüge Einen traurigen Anblick boten die Gefangenen die
Verhöhnungen und Mißhandlungen ausgeſetzt waren Jhre
Unterbringung in dem Zuchthauſe in der Marien Moritz und
Ulrichskirche ſowie die Frellaſſung der Sträflinge durch die
Kriegsgefangenen und der blinde Feuerlärm in der Marktkirche

der Türmer hatte aus Augſt die Glocken gezogen da die
Gefangenen die nach Brot ſchrien die Turmtür erbrochen hatten
ſind bekannt Litten die Familien ſchon viel unter der Laſt der

Feinde ſo hatten im beſonderen zwei Träger berühmter Namen
unter den Ereigniſſen zu leiden Reichardt und Lafontaine
Der Kapellmeiſter Reichardt in Gtebichenſtein hatte durch eine
ihm zu geſchriebene Schrift Napoleon Vonaparte und das
franzöſiſche Volk unter ſeinem Conſulät die 1804 erſchienen
war den Zoru des Kaiſers erregt Als Reichardt hörte daß
Napoleon nach Halle kommen würde ergriff er mit ſeiner Familie
die Flucht Auch der als Romanſchreiber bekannte Feldprediger
Lafontaine flüchtete damals Er kehrte bald wieder in
ſein Haus am Kirchtore zurück und zog dann in die
Stadt wo er am 20 April 1831 ſtarb Kurz nach der Ver
folgung durch die Stadt war eine Publikation am Nathauſe ange
ſchlagen in welcher der Magiſtrat aus Anlaß der Beſetzung
durch franzöſiſche Truppen die guten Bürger von Halle zur
Ergebenheit aufforderte und vor Widerſpenſtigkeiten warnte
Als dann doch die Plünderungen und Gewalttätigkeiten durch
die ſiegestrunkenen Feinde zu arg wurden wandte ſich eine
Deputation des Magiſtrats und der Univerſität an den
Prinzen von Ponte Corvo der beim Oberbergrat Reil
Quartier genommen hatte Der Prinz war einſichtig Mit
mehreren Generalen begab er ſich auf den Markt ließ die
Truppeu eiuen Kreis formieren und hieß ſie bei Todesſtraſe
Gut und Blut der Bürger zu ſchonen Vive Empereur war die
Antwort Unter dem 19 Oktober wurde durch ein Avertisse
ment Schutz dem Bürger und Schutz der Unilverſität in der
ruhig die Vorleſungen beginnen ſollten zugeſichert Doch bald kam
es anders Der gefürchtete und gehaßte Napoleon traf am 19 Oktober
nachmittags von Naumburg her über Merſeburg mit glänzendem
Gefolge und ſeiner Garde zu Fuß und zu Roß in einer Stärke
von 22,000 Mann in Halle ein Unter klingendem Spiele rückte
die reich uniformierte Kaiſergarde über den Strohhof den Alten
Markt und die Schmeerſtraße nach dem Marktplatze Napoleon
ſelbſt logierle ſich bekanntlich in dem jetzt dem Verlage der

Saale Zeitung gehörigen Rieſenhauſe am Großen Berlin ein
das damals das Mateweißſche oder das Meckelſche genannt war
da es von Mateweiß gegründet war und 1806 der verwitweten
Geheimen Rätin Meckel gehörte Auch der Kaiſer empfing am
20 eine Deputation des Magiſtrats und der Univerſität gnädig
Doch noch am ſelben Tage nachmittags 4 Uhr erhielt der
Prorektor Maaß die Mitteilung daß der Kaiſer die Univerſität
aufgehoben und befohlen habe daß ſämtliche Studierende mit
Ausſchluß der geborenen Hallenſer binnen 24 Stunden die Stadt
zu verlaſſen hätten Der Kaiſer war gegen die Univerſität von
deren preußiſch patriotiſchem Geiſte ihm geſprochen worden war
aufgehetzt worden Mitten in dem Tumulte der infcelge dieſes
Befehles und der Auferlegung der hohen Hriegsſteuer von
85,000 Talern entſtand marſchierte die Garde über Deſſau nach
Wittenberg Dieſe Tage der Not illuſtriert eine unter dem
24 datierte Mahnung des Maglſtrats an die Bürgerſchaft Der
Anſchlag lautete Ein Unglück faſt ohne gleiches hat unſere gute
Stadt wie ein Blitz vom Himmel getroffen Jetzt iſt die Zeit
der Noth wo jeder gute Bürger ſich ſeſt an ſeine Obrigkeit an
ſchließen ſein Vertrauen auf ſie ſetzen und durch feine thätige
Hilfe unſere Anſtrengungen zur Rettung unſerer Stadt nnter

ützen muß Nichts iſt uns dem Magiſtrate zu ſchwer daß
wir es nicht willig zu dieſer Abſicht verſuchen ſollten Aber
jeder Bürger müſſe uns dagegen alle Dienſte die in ſeinen

räften ſtehen willig leiſten und insbeſondere ſich den An
ordnungen wegen der zur Sicherheit der Elnwohner auf
pſlellenden Bürgerwache willig ſein Derjenige welcher
n dieſer Zeit der Noth und Geſahr ohne Rückſicht

a Rang und Stand am meiſten zur Abwendung der
n tut iſt der beſte Bürger und der Magiſtrat

6 ſich ſeiner ſtets mit Dankbarkeit erinnern Daß der
u der Hallenſer bei aller Fährnis gut preußiſch

lieben war beweiſt folgende Ueberlieferung Bei dem Rückzug
u einen preußiſchen LAbtellung anf Hohenthurm zu wird in den

ruckten Halleſchen Chroniken das tapfere Verhalten des
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Rittmelſters von Günther erwähnt über dieſen Streiter ent
halten die Aufzeichnungen des alten Halleſchen Bürgers dieſes
Bei dieſer Gelegenheit erhielt der heldenmütige Rittmeiſter

von Günther acht Wunden Schon waren ihm zwei Pferde
unter dem Leibe getödtet ſchon war er an mehrern Stellen ver
wundet aber noch war der Muth des wackern Kriegers nicht
geſunken Er beſtieg das Pferd des neben ihn haltenden Trom
peters doch kaum gerüſtet zum neuen Kampfe erhielt er einen
Hieb auf den Kopf der ihn betäubt vom Pferde warf und da
durch in die Gewalt des Feindes brachte Einen ehrenvollen
Zug eines franzöſiſchen Wachtmeiſters eben deſſen der dem
Rittmeiſter von Günther den betänbenden Hleb verſetzte dürfen
wir hierbei nicht übergehen als derſelbe nämlich gewahr wurde
daß der Rittmeiſter von Günther wehrlos vom Pferde ſank
nahm er ihn ſogleich in Schutz brachte ihn mit liebender Sorg
falt in die Stadt übergab ihn hier einem geſchickten Arzte
ſtärkte ihn mit Wein gab ihm ſeinen eigenen Mantel zur Be M
deckung und nahm dann aufs freundlichſte Abſchied von ihm
Während ſeiner Heilung die nur ſehr langſam von ſtatten ging
genoß der wackere Rittmeiſter die allgemeine Achtung des
Publikums die er ſowol in Hinſicht ſeiner Tapferkeilt als auch
ſeines edlen Charakters im vollen Maaße verdiente Als er
nach der Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit im Jahr 1807
nebſt mehrern ſeiner Unglücksgefährten nach Frankreich abgeführt
werden ſollte nahm er den herzlichſten Abſchied von den
Bewohnern der Stadt Halle indem er im Augenblick der Ab
fahrt ſich noch einmal im Wagen aufrichtete und mit entblößtem
Haupte zu dem zahlreich verſammelten Volke ſprach Bürger
Die Franzoſen ſchlugen mir hier acht Wunden aber keine
ſchmerzte mich ſo tief als die die mir jetzt der Abſchied von
Euch ſchlägt Mehr zu ſprechen vermochte er nicht Die
Wehmuth erſtickte ſeine Stimme er drückte ſich tief in den

Wagen und dieſer rollte ab E B
Neue Angsſchüſſe der Stadtverordnetenverſammlung Für die

heutige Sitzung dert Stadtverordneten liegen die Anregungen vor
welche für die Errichtung neuer Ausſchüſſe der Stadtverordneten
verſammlung gegeben worden ſind Jn der Kommiſſion welche
mit der Vorberatung dieſer Anregungen betraut war wurde be
ſchloſſen dem Plenum die Errichtung folgender Ausſchüſſe zu
empfehlen 1 eines Ausſchuſſes zur Feſtſtellung des Stadt
haushaltsetats mit 17 Mitgliedern Der von einem
Kommiſſionsmitgliede ausgeſprochene Wunſch daß ſämtliche Mit
glieder der Finanzkommiſſion zugleich in den Etatsausſchuß ein
treten ſollten erſchien wenigſtens für die nächſte Zeit zweckmäßig
doch ſah man davon ab einen für die Dauer bindenden Beſchluß
in dieſer Richtung zu faſſen und begnügte ſich damit für die
Praxis bei den Wahlen eine ſolche Zuſammenſetzung des Etats
ausſchuſſes als zweckmäßig zu empfehlen Aus dieſem Grunde
wurde die Mitgliederzahl ſo hoch bemeſſen daß die ſämtlichen
Mitglieder der Finanzkommiſſion Aufnahme finden konnten und
doch noch eine genügende Zahl von Stellen der Verſammlung zu
freier Verfügung blieb 2 eines Ausſchuſſes zur Reviſion
der Rechnungen mit 7 Wiitaliederm Jndem die Kommiſſion
den Vorſchlag der Errichtung eines ſolchen Ausſchuſſes annahm
beſchloß ſie zugleich der Verſammlung zu empfehleu an den
Magiſtrat das Erſuchen zu richten er möge die Errichtung
eines Rechnungs Reviſions Bureaus in die Wege
leiten 3 eines Ausſchuſſes für Angelegenheiten des ſtädtiſchen
und ländlichen Grundeigentums mit 11 Mitgliedern
Dieſem Ausſchuß ſollen übertragen werden die Obliegenheiten
der bisherigen Agrarkommiſſion welche in Wegfall
kommt alle auf das ſtädtiſche Grund und Gebäundeeigentum
bezüglichen Angelegenheiten ſoweit ſie nicht bautechniſcher Natur
ſind alſo namentlich Erwerbung Veräußerung Vermietung uſw
von ſtädtiſchen Grundſtücken 4 Rechts und Ver
faſſungsausſchnß mit 7 Mitglledern unter denen der Vor
ſteher oder ſein Stellvertreter ſein muß Dieſem Ausſchuſſe
werden übertragen die Aufgaben der bisherigen Geſchäfts
ordnungskommiſſion die in Wegfall kommt die Begut
achtung von Rechtsfragen die Vorberatung von Vorlagen die
die Organiſation der Verwaltung betreffen Ortsſtatuten Geſchäfts
anweiſungen Verträgen uſw 5 Wahl eines Ausſchuſſes
mit7 Mitgliedern Dieſer hat alle Wahlen vorzuberetten die die
Stadtverordnetenverſammlung zu vollziehenhat außer den Wahlen
der Magiſtratsmitglieder für die die Beſtimmung des 8 55 der
Geſchäftsordnung wonach jedesmal ein beſonderer Ausſchuß zu
wählen iſt beſtehen bleibt Für die Ausſchußwahlen bleibt das
Vorſchlagsrecht des Stadlverordnetenvorſtehers im bisherigen
Umfange beſtehen ſo daß derartige Wahlen uur dann an den
Wahlanusſchuß kommen wenn entweder der Vorſteher ſie ihm
zuſchreibt oder die Verſammlung beſchließt die Angelegenheit
dem Wahlausſchuß zu überweiſen Die bisher am Anfang jedes
Kalenderjahres eingeſetzte ſog Kommiſſionskommiſſion
kommt in Wegfall Außer den Wahlen gehen an den Wahl
ansſchuß zur Vorberatung auch die Vorlagen welche Perſonal
angelegenheiten betreffen Von der Errichtung eines Aus
ſchuſſes für öffentliche Geſundheits Armen und Krankenpflege
Friedhoſs Kirchen Hoſpital Wohltätigkeitsangelegenheiten
wurde beſchloſſen für jetzt abzuſehen da die Kommiſſion ein
dringendes Bedürfnis nicht anerkennen konnte

Erhöhnng der Preiſe für Sattler und Riemerarbeiten um
20 Prozent Die hieſige Sattler ZwangsJnnung beſchloß in
einer ſehr gut beſuchten Verſammlung ſich dem Vorgehen ſämt
licher dem Jnnungsverband angehörenden Jnnungen anzu
ſchließen und zufolge der hohen Lederpreiſe ſämtliche Preiſe
für alle Sattler und Riemerarbeiten um 20
Prozent zu erhöhen Ein Rundſchreiben des Jnnungs
verbandes an die Kundſchaft ſtellt feſt daß Rindéleder
im rohen Zuſtande die letzten 5 Jahre um 89 Prozent
im Preiſe geſtiegen und daß es unmöglich iſt die alten
Preiſe beizubehalten Das Rundſchreiben lautet Die hohen
Lederpreiſe und der Aufſchlag der Materialien ſowle
die ſtändig ſteigenden Geſellenlöhne haben in unſerm Sattler
gewerbe einen Höhepunkt erreicht der in abſolnt keinem Ver
hältnis mehr zu den Preiſen ſteht die wir für unſere fertigen
Fabrikate von unſern geſchätzten Kunden erhalten Wir haben
bisher ſtets an der alten Preisbemeſſung feſtgehalten obgleich
untere Lieferanten von Jahr zu Jahr erhöhte Auſſchläge auf die
Rohmaterialien und Beſchläge und zwar beſonders auf das
Leder machten wir haben mit allen uns zu Gebote ſtehenden
Mitteln verſucht durch ſtändige Rednzierung unſeres
eigenen Verdienſtes die bisherigen Verkaufspreiſe inne
zuhalten doch läßt ſich dies unmöglich weiter fortſühren
da wir auf dieſe Weiſe unſerm nin entgegengehen
Seit dem Jahre 1901 bis jetzt alſo innerhalb fünf Jahren hat
eine Preisſteigernug des Nindleders in rohem Zuſtande um
89 Proz ſtattgefunden Niemals hat man bisher einen ſo hohen
Preis gekannt r Leder verarbeitende Handwerker und
Geſchäftsmann muß höhere Preiſe fordern will derſelbe gleich
z Ware wie bislang liefern und der unterzeichnete Verdan

ittet deshalb dringend die verehrliche Kundſchaft ihrem bisher
redlichen Lieferanten den durch die Zwangslage bedungenen
Preisanſſchlag zu gewähren Aus dieſem Grunde hat ſich der

Bund deutſcher Sattler Satt er und Topezierer Riemer
und Täſchner Jnnungen auf ſeinem letzten diesjährigen 14 Ver
bandstage in Stettin bewogen geſehen unter Zuſtimmung ſämt
licher Jnnungévertreter und Teilnehmer eine Erhöhung auf die
heute ortsüblichen Preiſe von 20 Proz erfolgen zu u Wir
gehen von der feſten Vorausſetzung aus daß Sie in Anbetracht
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unſerer Notlage ſich mit dieſem geringen Zuſchlage einverſtanden
erklären werden und bei der ſtändig ſte Pern Erhöhung auf
allen Gebieten des Lebensunterhaltes unſerem Mitgliede Jhre
bisherige geſch Kundſchaft nicht entziehen werden

Ein Hallenſer Kind Profeſſor Dr med et phil C
Marchand Direktor des pathologiſchen Jnſtituts der Univer
ſität Leipzig Ehrendoktor der Univerſität g begeht
heute ſeinen 60 Geburtstag Jacob Felix Marchandwurde am 22 Oktober 1846 in Halle geboren Er
ſtudierte von 1866 bis 1870 in Berlin Medizinmachte den deutſch franzöſiſchen Feldzug als Aſſiſtenzarzt mit
war bis 1876 Militärarzt in Neiße und Berlin und
wurde dann Aſſiſtent am hieſigen Pathologiſchen Jnſtitnut
Hier habilitierte er ſich im Jahre 1879 mit einer Ab
handlung Beiträge zur Kenntnis der Ovarien Tuworen
und ſiedelte noch in demſelben Jahre nach Breslau über
Jm Jahre 1881 wurde er als ordentlicher Profeſſor für
vathologiſche Anatomie nach Gießen berufen ging 1883 nach

arburg und von dort 1900 nach Leipzig wo er noch
heute tätig iſt Eine Berufung nach Berlin als Nachfolger
Virchows lehnte Marchand mit Rückſicht auf ſeine ausgedehnte
Leipziger Tätigkeit ab Neben ſeiner Lehrtätigkeit entfaltete
Marchand auch ein reiches ſchriftſtelleriſches Schaffen Er
ſchrieb außer zahlreichen Abhandlungen in Fachzeitſchriften und
vielen Artikeln in Eulenburgs Realenzyklopädie der geſamten
Heilkunde Ueber die natürlichen Schutzmittel des Organismus
Prozeß der Wundheilung Ueber das Hirngewicht des

Menſchen und Rnudolf Virchow als Pathologe
Kirchenwahlen Nach dem Hauptgottesdienſt fanden geſtern in

folgenden evangeliſchen Kirchengemeinden die fälligen Wahlen
ſtatt St Ulrich Wiedergewählt wurden in den Gemeinde
kirchenrat Hoteller Neſſe Bankdirektor Pfahl Rentier Sachße
Bankier K Steckner und Baumeiſter Stengel in die Gemeinde
vertretung Kaufmann Drechsler Weinhändler Grün Zahnarzt
Dr Herrmann Kaufmann P Hofmeiſter Oekonom r
Rentier Huckewitz Werkzeugmeiſter Kühne Schloſſermeiſter
Lindenhahn Bnuchbindermeiſter Müller Buchhändler Neubert
Glaſermeiſter Puppendick die Kaufleute Rühlemann Schmeißer
Stade und Direktor Stolle neugewählt wurden Rentier Anger
mann Fabrikant Loretz und Tauchlitz St Moritz
Wiedergewählt wurden in den Gemeindekirchenrat Profeſſor
Dr Edler Rentier Fritſche Stadtrat Keferſtein dientier Möbius
Kaufmann Reinhardt und Direktor Zell in die Gemeinde
vertretung Salzſiedermeiſter Ebert Maurermeiſter Günther
Rektor Grothe Lohgerbermeiſter Hildebrandt Rentier Hugo
Kaufmann Lang Schuhmachermeiſter Lohmeyer Buchbinder
meiſter Obſtfelder Kaufmann Opitz sen Tiſchlermeiſter Rudolph
Hausbeſitzern Ruprich Tiſchlermeiſter Schurig Schiffsprokureur
Schwarz Wagenfabrikant Wiegand und Kaufmann P Weineck
nengewählt wurden Muſikdirektor Goerlach und Betriebsführer
Richter St Vartholomnäs Giedichenſtein Wiedergewählt
wurden in den Gemeindekirchenrat Poſtſekretär a D Wünſche
Privatmann Lehmann und Rektor Schneider in die Ge
meindevertreiung Kaufmann Ehbrlich Fleiſchbeſchauer Haniſch
Formermeiſter Fritz Kaufmann Villhardt GaſtwirtLüderitz Rentier Reinicke Kaufmann Richter Prof Dr Ebeling
Lehrer Walther Privatmann Fritſche und Schofſermftr Zwanzig
neu gewählt wurde Kaufmann Schmeil St Briccit Trotha
Es wurden wiedergewählt in den Gemeindekirchenrat Direktor
Zwanziger und Steinbruchspächter Brömme neugewählt Kaufm
Schubert und Gärtnereibeſitzer Schaaf wiedergewählt in die
Gemeindevertretung Sattlermeiſter Ernſt Rentier Frönicke
Stenererheber Frönicke Kaufmann Schaaf Stellmachermeiſter
Kohl Fabrikbeſitzer Korn Direktor Rießling und Aufſeher
Brömme neugewäblt Bäckermeiſter Kermeß Zimmermann
Sturm Gaſtwirt Donath und Schmied Gropp Die Wahlen
gelten vom 1 Januar 1907 ab bis Ende Dezember 1912 Jn
den übrigen evangeliſchen Kirchengemeinden auch in der re

tet Domkirche finden die Wahlen am kommenden Sonn
tag ſtatt

BPereins und BVerſammlungsnachrichten
Eine öffentliche Bürgerverſammlung iſt ſür Dienstag der

nächſten Woche nach dem großen Thaliaſaale angeſagt Ein
Referent aus Hamburg wird über Fleiſchteuerung
ſprechen

Volksbildungsvereiu Am letzten Donnerstag veranſtaltete
der Volksbildungsverein ſeinen erſten Geſelligen Abend mit
Geſang und Rezitationen Eröffnet wurde der Abend durch
den Geſangsvortrag Das Lied Darauf rezitierte Frl M
Steckhau verſchiedene ernſte Dichtungen von denen hier Der
Schelm vom Berge hervorzuheben iſt Jm zweiten Teil er
freute Frl Steckhau mit einigen Gedichten heiteren Jnhaltes
Auch hier bewies die Vortragende Talent Den geſanglichen
Teil erweiterte Frl A Allendorf durch ihre mit ſchöner Stimme
vorgetragenen Lieder am Klavier Der Abend konnte wieder
als gelungen bezeichnet werden

Ehre für treue Dienfte Bei Gelegenheit des im Neumarkt
Schützenhauſes abgehaltenen 29 Stiftungsfeſte des Vereins der
Gaſtwirte von Halle und Umgegend wurden eine Anzahl Treu
dienende durch Diplome ausgezeichnet Es waren dies Ober
kellner Wachsmuth Hausdiener Schaab Wäſchemamſell Walzog
Dienſtmädchen Keſſel Oberkellner Blankendurg Funke Gießwein
Schäfer m 7 Zander Kellner Groſſe Zimmermann Koch
Quaſebarth Büfettier Bönſch Hoffmann Küfer Schüchner
Hausdiener Schlegel Köchin Müller Dienſtmädchen Kindling
Köchinnen Graban Schröder Hotzky Stütze Hans Aufwärterin
Spanier Garderobiere Höpfner und Dienſtmädchen Thier

Kriegerverband des Saal und Stadtkreiſes Halle Die Herbſt
vertreterverſammlung fand geſtern in den Thaliaſälen ſtatt
Anweſend ſind 102 Vertreter von 89 Vereinen 20 Ehren und
Vorſtandsmitalieder im ganzen 122 ſtimmberechtigte Kameraden
Von Ehrengäſten waren anweſend Generalmajor v Vorcke Oberſt
v Schlahrendorf Geh Juſtlzrat Sperling und Kaufmann
J Lüderitz Der Vorſitzende Major a D v Rledenau eröffnete
die Verhandlungen mit einem Hoch auf den Kaiſer Der
Verbandsvorſtand ſching vor den bisherigen Verwaltungskoſten
deitrag von 5 auf 7 Pfg pro Kopf und Jahr vom 1 Januar
1907 ab dig auf weiteres zu erhöhen Beſchloſſen wurde den
Jahresbeitreg auf 8 Pfa pro Kopf und Jahr zu erdöhen Die
nächſte Frühjahrsvertreterverfammlung iſt in Löbejün Jn den
Vorſtand auf die Dauer von 3 Jahren wurden wiedergewählt
Major a D v Riedenau Vorſitzender Bureauvorſleher Saaß
Stenerbeamter Kupper Magiſtratsſekretär a D Heuer Buch
druckereibeſitzer Driſchmann Jnuſtizrat Dr Rüffer Kaufmann
E Schmidt Oberpolizeiinſpektor Weydemann Jnſpektor Schnelſder
Magiſtratsſekretär Scheeler Fabhrikbeſißer Heydenreich Ober
leutnant d R Meyer Fabrikant Töpfer Sekretär Müller
Fabrikant Behrens Gerichtsvollzieher Engel Pfarrer Tiſcher
Fadrikant Undekannt Ober Telegraphen Aſſiſtent VrinkVnreauvorſteber Denkewitz Privatmann Friedrich Poſtbeamter

g Ledmann Werkmeiſter Stoye Kaufmann Jacobine Kauf
d mann Thorweſt Könnern Kaufmann Penne Löbejün Kaufmann

Köhler Wettin neugewählt wurden Fabrikant Jaculi
lentnant d R Stade

re
Lehrer Jrmer Seeben GutsbeſigerihnDer Verein ehemaliger 20er feierte am 20 Oktober unſer

reger Beteiligung ſein 11 Stiſtungsfeſt im kleinen Thallaſaale
ilitärvereine war in dieſem

Jahre ausnahmsweiſe Abſtand genommen da die diesjährige
Feier zunr in Form eines Kräuzchens begangen werden ſollteit herzlichen Worten hieß der kürzlich gewählte Vorſitzenden
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Obervoſtaſſiſtent Fröbe die Anweſenden willkommen Sodann
ergriff Hilfsprediger Schwahn das Wort um ſeitens des
Vereins den neuen Vorſitzenden zu begrüßen und den ſrüheren
Vorſitzenden Kameraden Pflanze der krankheitshalber ſein
Amt hat niederlegen müſſen den Dank der Verſammlung aus
zudrücken für ſeine mannigfachen Verdienſte Auf das hobe Ziel
des Vereins hinweiſend ermahnte er auch fernerhin feſtzuſtehen
in Treue zu Kaiſer und Reich Eine Sammlung zum Beſten
der Kriegerwaiſenhäuſer ergab einen anſehnlichen Betrag

Der Bezirksverein Halle des Verbandes der Gehilfen im
mittleren Eiſenbahndienft dielt am letzten Donnerstag ſeine
ordentliche Generalverſammlung ab welche ſehr gut beſucht war
Der Vorſitzende gedachte mit warmen Worten des Geburtstages
des Kaiſers Friedrich und die Verſammlung ehrte das Andenken
durch Erheben von den Plätzen n den Vorſtand wurden ge
wählt die Kollegen Steinhauf I Vorſitzender Ulrichs Froh
berg Wieſe Reinhardt Ehrenpfort Thomſen und Reichſtein
Jn den Vergnügungsausſchuß gehören Ungefroren und Erſtling
Erfreulicherweiſe waren wiederum einige Kollegen erſchienen
die ihren Beitritt in den Verein ſofort erklärten Dem alten
t wurde für feine rege Tätigkeit beſonderer Dank
gezollt

Der Männer Turnverein welcher jetzt in ſein 21 Vereins
jahr eingetreten iſt nahm in ſeiner am Sonnabend abgehaltenen
Jahresverſammlung nach Entgegennahme des Turn und Kaſſen
berichtes die Neuwahl des Vorſtandes vor Es wurden wieder
oder neugewählt die Herren Bankexpedient Gnieß 1 Vor
ſitzender Kaufmann Ahrens Lehrer Löffler Magiſtratsdiätar
Gerlach Magiſtratsaſſiſtent Gebhardt Kataſtergehilfe Metzner
Schneidermeiſter Leirich Bureaugehilfe Klimm und Dekorateur
Schlüter Seine Turnübungen hält der Verein regelmäßig
Dienstags und Freitags in der ſtädtiſchen Schulturnhalle Frieſen
ſtraße ab im Donnerstag turnt dort die Altersriege des
Vereins in welcher ältere Bürger die Turnkunſt pflegen

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

StadtTheater 20 Oktober
Egmont

Trauerſpiel in 5 Akten von W von Goethe
Mit der vollſtändigen Muſik von L van Beethoven

Eine Eamont Aufführung ohne Striche zu ſehen hat man
nur ſelten Gelegenbeit Meiſt werden die Szenen in denen die
Regentin Margareta von Parma und ihr Sekretär Macchiavell
auſtreten weggelaſſen wie es ſchon Schiller in ſeiner Bearbeitung

hatte und außerdem werden meiſt ſowohl die großen und
einen Monologe wie auch der übrige Text des Dramas ſtark

gekürzt Eine Aufführung des Egmont mit der vollſtändigen
Muſik Beethbovens gehört erſt recht zu den Ausnahmen obwohl
dieſe Muſik unter den Kompoſitionen Beethovens keineswegs
einen niederen Rang einnimmt ſondern ſeinen herrlichſten Ton
ſchöpfungen angereiht werden muß Die Egmont Ouvertüre
iſt ja längſt ein beliebtes Konzertſtück geworden aber im Theater
bekommt man ſie kaum jemals zu hören Die übrige Muſtk mit
der Beethöven einzelne Szenen der Tragödie ausgeſchmückt hat
wird faſt nie aus den Theaterarchiven hervorgeholt Sie iſt auch
gewiß entbehrlich da das Skück ſchon für ſich allein ſeine Wirkung
tut aber ſie illuſtriert doch wie man am Sonnabend wieder feſt
ſtellen konnte ſo wundervoll einzelne Momente der Handlung
und fügt ſich ſo diskret in das Ganze ein daß man bedaſern muß
ſie nicht immer bei den Egmont Vorſtellungen verwendet zu finden
Goethe ſelbſt hat die Mitwirkung der Muſik bei ſeinem Drama ge
wünſcht und entſprechende Szenenanweiſungen gegeben Eine Perle
der Beethovenſchen Kompoſitionen zu Egmont iſt die Muſik
Clärchens Tod bezeichnend Sie wurde von unſerem Stadt
theaterorcheſter unter Herrn Kapellmeiſter Tittels Leitung ganz
wündervoll geſpielt Ohne Kürzungen des Textes wurde auch am

Sonnabend der Egmont nicht gegeben doch war dies ganz an
gebracht da die Vorſtellung ſich ſowieſo ſchon bis 112 Uhr
hinzog und mithin die normale Dauer eines Theaterabends um
ein Beträchtliches überſchritt Die Aufführung ſtand auf Mittel
böhe Herr Gode verkörperte den Egmont mit Vornehmheit
und Wärme doch kam das Sieghafte der Geſtalt durch
ihn nicht voll zum Ausdruck Frl Lafrenz ſchien ſtark
indisponiert zu ſein denn ſie blieb dem Clärchen recht
viel ſchuldig und hatte kaum ein paar gute Momente Frl
Brandow nahm ſich der Rolle der Regentin mit Geſchick
an Herr Bünting hielt ſich gut als Oranien
doch ſprach er zu deklamatoriſch Herrn Siegs Alba
iſt als treffend charakteriſierte Figur bekannt Herr Steineck
fand als Ferdinand in der Gefängnisſzene echte
Gefühlstöne Herr Dohme war ein anſprechender
Brackenburg und Herr Nonnenbruch ein feiner Macchiavell
Unter den Bürgern ragte der Vanſen des Herrn Berend her
vor Das Haus war ſehr gut beſucht und an Beifall ließ es
das Publikum nicht fehlen Dr Ploch

Stadt Theater 21 Oktober
Mignon

Oper in 3 Akten von Ambroiſe Thomas
Jm nächſten Monat feiert Mignon ihr vierzigjähriges

Bühnenjubiläum am 19 November 1866 war die graziöſe Oper
in der ſich Eſprit und Sentkimentalität blühende Sinnlſchkeit
und derbe Banalität in einer Miſchung von ſeltener Wirkſamkeit
finden zum erſten Male auf den Biettern der Pariſer Opéra
comique erſchienen und von den Franzoſen die darin un
geachtet des agermanſſchen Urſprungs des Textes eine echt
nationalfarbige Schöpfung erkannten mit einem Jubel ohne
gleichen wie er ſeit den Zeiten des Meyerbeer Zaubers nicht
mehr erlebt wurde begrüßt worden Gegenüber dieſem
Enthuſiasmus der in knapp drei Jahrzehnten 1060 Aufführungen
der Oper an dieſer einen Bühne zeitigte war die Aufnahme
die Mignon in Deutſchland fand aunfönglich etwas lau
Der gebildete Teil des Publikums nahm Anſtoß an der Gewalt
die die franzöſiſchen Librettoſchneider der rührenden Mädchen
geſtalt Goethes angetan hatten inſonderheit befremdete der in
einem trivialen Freudenhymnus ausklingende Schluß Ambroiſe
Thomas verſuchte bald dem Uebel abzuhelfen indem er
ſür Deutſchland der Oper einen neuen Schluß gab Um dem
tragiſchen Ausgang der Goetheſchen Dichtung gerecht zu werden
Keß er Mignon beim Erklingen von Philinens Geſang entſeelt
zu Boden ſinken ein Ausweg der für die Opéra comique nicht
gangbar war da an dieſer Bühne Werke mit einem tragiſchen
Ende damals noch prinzipiell ausgeſchloſſen ſein mußten Merk
würdigerweiſe fand dieſer gutgemeinte Aſſimilationsprozeß jedoch
keine Gegenliebe in der dentſchen Theaterwelt Man räſonnierte
weiter über die Verballhornung Goethes ließ aber Wilhelm
Meiſter und Mignon den Tag der Wonne auskoſten Und ſo
iſt es geblieben bis zum heutigen Tag

Das Erſcheinen der Oper in der neuen Salſſon verdiente be
ſonderes Jntereſſe weil die Leitung der Aufführung zum erſten
Male in die Hände des Herrn Goitlieb gelegt war Unſer
zweiter Kapellmeiſter hat ſchon in der vorigen Saiſon ſo
namentlich bei Humperdincks feinnerviger Heirat wider Willen
und Zöllners Verſunkene Glocke bewieſen daß ſeine techniſchen
Talente und g r Kräfte in ihm lebendig genug geworden

ä um mit ola an anſpruchsvolle Aufgaben heran zutreten
uch den Geiſt der buntſchillernden Farbenwelt der Meſanon

Partitur hatte er mit glücklichem Griff erfaßt umſichtig und
temperamentvell hielt er die el in Händen und wut gutem
Geſchmack inviri dasiereen Bee e e gernerweckteHoffnungen und fand wohlderdiente Anerkemnng
Wenn die ganze Aufführung nicht den gewohnten großen
sußeren Erfolg hatte ſo trifft den Dirigenten und den

uftrumentakkörper daran keine Schuld Der vokale Apparat
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war es der nicht immer auf der gewünſchten Höhe ſtand Die
linden Lüfte die dem Kalender zum Trotz wieder erwacht ſind
ſcheinen auf den Kehlkopf unſerer Sängerinnen einen ver
bängnisvollen Einfluß auszuüben Heiſerkeit und Katarrh all
überall Sowohl Frau von Boer wie Frl Fiebiger
mußten den läſtigen Geſellen Tribut zahlen es ſtellt dem künſt
leriſchen Pflichtbewußtſein beider Damen ein ſchönes Zeugnis
ans daß ſie trotzdem ihre beſten Kräfte einſetzten Die pikante
Philine der Frau von Boer entzückte durch die Sicherheit
mit der ſie ihre glitzernden Tonjongleriekünſte vortrug und durch
die ungezwungene Natürlichkeit des Spiels Ein von Akt zu Akt
ſteigendes Jutereſſe beanſpruchte Frl Fiebigers Mignon
Es iſt hocherfreulich feſtſtellen zu können daß die Künſtlerin
ſich nicht durch den ſtarken Erfolg den ſie früher juſt in dieſer
Partie ſchon zu verzeichnen hatte abhalten ließ nach weiterer Ver
tieſung der Charakteriſtik und Verfeinerung der techniſchen Auf
gabe zu ringen Jhre Mignon zeigte eine Reihe ſehr glücklicher
neuer Züge die um ſo wirkſamer die von intereſſanter Anmut
umfloſſene Geſtalt ergänzten als ſie nicht angelernt ſondern
von innen heraus empfunden zu ſein ſchienen Der unmerklich
betonte Grundzug ſchmerzlich ſüßer Melancholie und das leiden
ſchaftliche Aufflammen der bangen Liebe fand in Ton und Spiel
einen herzgewinnenden Ausdruck Ueber die Wahl der Koſtüme
und Maske ließe ſich ſtreiten Eine ganz vortreffliche Leiſtung
bot Herr Gruſelli als Wilhelm Meiſter da war kaum ein
Ton der nicht von Schönheit und treffendem Ausdruck erfüllt
geweſen wäre Leider ſtand dieſem Künſtler Terzett ein
ganz unzulänglicher Lothario gegenüber Die Geſangs
kunſt des Herrn Bürſtinghaus iſt für Aufgaben in denen es auf das Ausſpinnen der Töne auf
quellende ſinnliche Klangſchönheit ankommt nicht geeignet Dazu
iſt der markige Bariton des Sängers zu ſpröde und die Technik
noch zu unvollkommen Mit naturaliſtiſchem Sprechgeſang iſt
bei dem ganz auf Melodik aufgebauten Stilmiſchmaſch des

Mignon Komponiſten nichts anzufangen Die Darſtellung
hielt ſich in beſcheidenen Grenzen ſie wurde zudem durch die
unvorteilhafte Erſcheinung und die ganz verunglückte Maske noch
ſtark behindert Recht ſpaßhaft gab Herr Landory den eitlen
Fant Friedrich und auch die Herren Raven Lasrtes und
Aumann Jarno befriedigten Der Chor hielt ſich meiſt recht
wacker Mit anmüutigem Elan winde der Zigeunertanz aus
geführt Die Regie die in den Händen des Herrn Raven
lag hatte es ſich bequem gemacht ſie nahm auf die durch den
Text gegebenen Vorſchriften nur wenig Rückſicht So ſollte eine
Beleuchtungsmiſere wie ſie ſich im dritten Akt offenbarte bei
uns nicht vorkommen und der ſeuerloſe traulich ſtille Herd an
dem Mignon ſich die kalten Hände wärmen ſoll ließ tief blicken
Auch die mächtigen Striche die die Dauer der Aufführung
exkluſive Pauſen auf kaum mehr als zwei Stunden reduzierten
erzählten dem viel der Ohren hat zu hören Otto Sonne

Neues Theater 21 Oktober
Das Land der Jugend

Luſtſpiel in 3 Akten von Hans Bauer
Unter lebhafteſtem Beifall des vollbeſetzten Hauſes ging am

Sonntag abend die Novität Das Land der Jugend
von Hans Bauer zum erſtenmal im Neuen Theater in Szene
Hinter dem Pſeudonym Hans Bauer verbergen ſich wie be
reits bekanntgegehen wurde die beiden Hamburger Redakteure
Johannes David und Dr Karl Müller Raſtatt von denen
der letztgenannte dem Halleſchen Publikum kein Fremder iſt da
er mehrere Jahre hindurch als Feuilletonredakteur an der
Saale Zeitung tätig war und u a auch die hieſige
Literariſche Geſellſchaft mitbegründen half Das
Land der Jugend iſt ein Nachzügler von Meyer Foerſters
Alt Heidelberg Die Zeit der Studentenſtücke ſchien vorüber

zu ſein aber der große Erfolg der der Novität hier wie
anderwärts z B in Hamburg und Köln beſchieden war
beweiſt daß das Publikum ſich an Stücken die in ſtuden
tiſchem Milien ſpielen noch immer nicht ſatt geſehen hat
Jm Land der Jugend iſt die Szene nach Bonn verlegt
Die beiden Verfaſſer haben den Zauber der Muſenſtadt am
Rheine ebenſo gut auszunutzen verſtanden wie Meyer Foerſter
die Poeſie der feinen an Ehren reichen alten Neckarſtadt Auch
Bonn iſt eine Stadt fröhlicher Geſellen die mit Sang und
Gläſerklang die blühende goldene Zeit der Jugend zu genießen
wiſſen Von Rhein und Wein von Maienluſt und Lebens
freude wird in dem Stücke geſprochen und geſungen und der
Stimmung die in dieſen Worten beſchloſſen liegt vermag ſich
ſo leicht kein Hörer zu entziehen Die Handlung des Stückes
baut ſich leicht und gefällig auf Eine Anzahl von Studentinnen
hat einen Klub Excelſior Höher hinauf gegründet und zur
Präſidentin Fräulein Meta v Hellberg gewählt ein friſches
kluges Mädchen das ernſthaft ſeinen Studien obliegt um der
Männerwelt zu zeigen daß die Frauen es nicht nötig haben
geiſtig von den Herren der Schöpfung am Gängelbande
geſührt zu werden Jm Grunde genommen will ſie
dies nur dem Korpsſtudenten Kurt Vandeloo beweiſen
einem Jugendbekannten von der Tanzſtunde her der
zu ihrem Aerger ihr gegenüber immer den Ueberlegenen geſpielt
hat Beide ſehen ſich nach langer Zeit wieder im Hauſe eines
Amtsgerichtsrats bei dem Frl von Hellberg zur Miete wohnt
Es kommt nach der erſten Begegnung gleich wieder zu Reibereien
zwiſchen den beiden da Frl von Hellberg in Kurt Vandeloo
zunächſt nur den Typus des ſeine Jugend ſinnenfroh genießenden
Studenten zu ſehen vermag Aber der ſchneidige Korpsſtudent
erzwingt im weiteren Verlaufe der Handlung ihre Achtung und
ihre Liebe da er erſtens ſich für ihre Ehre mutig auf Säbel
ſchlägt nud zweitens die von der Unlverſität geſtellte Preis
aufgabe glänzend löſt Er beweiſt ſomit dem von ihm gellebten
Mädchen durch die Tat daß er ein tüchtiger Charakter iſt und
daß ſtudentiſcher Lebensgenuß ſich ſehr wohl mit ernſtem Streben
verträgt Neben dieſer Haupthandlung läuft noch eine Neben
handlung her in der eine andere junge Studentin Gretel
Roſen einen eiwas verbummelten Korpsſtudenten Erich
Quellenhach einen Studioſus juris im 14 Semeſter durch
die Macht der Liebe zu einer Aenderung ſeines Lebens
wandels bekehrt Die Autoren nennen ihr Stück ein
Luſtſpiel es iſt aber doch nur ein Schwank beſſerer

Art Namentlich der zweite Akt iſt ganz ſchwankhaft ge
halten Er bringt die Eröffnungsſitzung des Studentinnenklubs
Excelſior bei der den Studentinnen von den zu der Sitzung

eingeladenen Korpsſtudenten ein böſer Streich geſpielt wird
Sie ſchmuggeln nämlich eine Maibowle in das Klubzimmer ein
und ſtatt mit Tee und Limonade wird nun die Feler mit der
würzigen Bowle begangen wobei ſich die Vizepräſidentin des
Klubs die männerfeindliche Pepita Schaumburg einen Schwips
antrinkt Die Studenten führen weiter bei dem Feſte einen
echten Studentenulk aus indem ſie die Loreleiballade in grotesker
Weiſe ſzeniſch darſtellen Dieſer zweite Akt und namentlich der
fidele Schluß fand beim Publikum ſtürmiſchen Beifall doch
auch die beiden anderen amüſant gehaltenen Akte waren von

er Wirkung und alle Witze und Pointen wurden herzlich
elacht
Das Stück verſpricht ein Schlager zu werden oder verdiente

es wenigſtens zu werden da die Darſtellung ganz vorzüglich
war und das Manthner Enſemble wieder einmal auf der Höhe
ſeines Könnens zeigte Frl Karſten war eine reizende Meta
von Hellberg und führte ihre Rolle mit ſeltener Liebenswürdig
keit und darſtelleriſchen Feinheit durch Als Gretel Roſen

räſentierte ſich ſehr vorteillhaäft eine neue Kraft Frl Hedwig
einau die ſchon allein durch ihre Schönheit ent

zlückte aber ſich auch im Beſitze guter darſtelleriſcher Mittel
zelgte Frl Berneck war aſs mämerverachtende Pepita
Schaumburg von ergötzlicher Wirkung Den Katzenjammer ſpfelte
ſie mit köſtlicher Lebensechthelt Herr Pape lieb dem Phoebns
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keit Herr Nebel ſtellte als eand jar Quellenbach
Figur auf die Bühne Er iſt kaum je ſo ſehr aus ſi heran
gegangen und hat gioer was er kann wie in dieſer Rolle die
ihm außerordentlich aut liegt er Wieanere ebenjals
eine neue Erſcheinung charakteriſterte ſehr fein den alt
weinfrohen Amtsgerichtsrat Techert Frau Direktor Mauthne
ſpielte die Rolle einer freundlichen Studentenmutter u
dewunderungswürdig und verriet wieder wie ſo oft ſo
welche Künſtlerin ſie iſt Frau Türcke fand ſich als zimmer
vermietende Frau etatsmäßige Kalkulator Loefenich aufs beſt
mit ihrer Aufgabe ab Herr Deutſchmann war köſtlich als
Klubdiener Hülchrath Herr Olden der den Mäßigkeitsopoſte
Adalbert Neumann ſpielte ſei anerkennend genannt Der Hinter
arundproſpekt des dritten Aktes war zwar ſchön ſtellte aber
nicht die Rheinlandſchaft bei Bonn dar ſondern die bewaldeten
Höhen bei Bingen mit der Burg Rheinſtein Dr Ploch

Tehle Nachrichten und Telegramme

Golnchowskis Demiſſion
Wien 22 Okt Wiener Tel Korr Bureau Der Miniſter

des Auswärtigen Graf Goluchowski hat dem Kaiſer ſein Porte
fenille zur Verfügung geſtellt Der Kaiſer hat die Demiſ ſion
im Prinzip angenommen

Das Kabinett Clémencean
Paris 22 Okt Aus Clémenceaus Umgebung verlautet daß

ſich das neue Miniſterium wie folgt zuſammenſetzen werde
Clémenceau Präſidium und Jnneres Pichon Aeußeres Mille
rand Juſtiz Picquart Krieg Thomſon Marine Briand Unter
richt Calllanx Finanzen Doumergue Handel Barthou Arbeiten
Ruau Ackerbau Guyot Deſſaigne Kolonken

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 22 Okt Das Abendblatt Segodbja meldet das

Miniſterium des Jnnern habe 10 Millionen Rubel für die
Wahlagitattion erhalten Der Finanzminiſter und der
Staatskontrolleur waren gegen dieſe Bewilligüng indem
ſie auf die ſchwierige Finanzlage hinwieſen mußten aber ſchließ
lich nachgeben

Berlin 22 Okt KolonialdirektorzDernburg iſt damit be
ſchäfttat eine genaue Auſſtellung der in den Kolonken engagierten
Jntereſſen zu machen Das Programm des neuen Kolonial
regimes iſt in erſter Linie ein wirtſchaftliches und legt das
Hauptgewicht auf den planmäßigen Ausbau des Verkehrs in den
Kolonien worüber eine Denkſchrift Aufſchluß geben ſoll Daß
die Abſicht beſteht die Ausgaben für militäriſchen Schutz der

ne auf den allgemeinen Reichsetat zu übertragen wird
beſtätigt

Berlin 22 Okt Jn der Frage des Schulftreiks ſteht die
Entſcheidung noch bevor Ein endgültiger Beſchluß iſt ſpäteſtens
am Dienstag zu erwarten Eine Konferenz zwiſchen dem hier
eingetroffenen Oberpräſidenten von Poſen und dem Kultus
miniſter in Berlin hat wie verlautet bereits ſtattgefunden

Stettin 22 Okt Auf Einladung eines aus Anhängern der
freiſinnigen Vereinigung und der Volkspartei
zuſammengeſetzten Komitees fand am Sonntag in Stettin
eine Beſprechung ſtatt an der auch Vertreter der ländlichen
pommerſchen Wahlkreiſe teilnahmen Allſeitig wurde betont daß
die beiden Parteien von jeher in Pommern einmütig zuſammen
geſtanden haben Jn einer einſtimmig angenommenen Reſolution
gelangte der Wille zum Ausdruck dies auch ferner zu tun Von
der Schaffung einer Provinzialorganiſation wurde vorläufig
Abſtand genommen

Metz 22 Okt Jn dex Nacht vom 20 auf den 21 d Ms
fuhr auf dem hieſigen Bahnhofe der Güterzug 6690 auf einen
ſtehenden Wagenpark und beſchädigte 10 Waggons Fünf weitere
Wagen wurden vollſtändig zertrümmert Zwei Perſonen wurden
leicht verletzt

Gnefen 22 Okt Der Pole Radke verkaufte die Rittergüter
Dalki und Piotrkowice mit großem Gewinn an die Ane
ſiedelungskommiſſion Dalki war die letzte polniſche
Schanze bei Gneſen

München 22 Okt Die Korr Hoffmann ſchreibt Biſchof
Dr v Henle hat durch ein an den Prinzregeuten gerichtetes
Schreiben vom 19 Oktober ſeine Ernennung zum Biſchof von
Regensburg angenommen Dadurch wird den biſchöflichen
Stuhl von Regensburg jene Perſönlichkeit beſteigen die von
allem Anfang an in Ausſicht genommen war und mit der nach
dem Eintritt der Erledigung hinſichtlich der Annahme der Trans
lation ohne eine Sondierung nach anderer Richtung allein und
ausſchließlich verhandelt worden war

Rom 22 Okt Das Giornale Jtalia veröffentlicht einen
längeren Artikel in dem einer offiziellen deutſchen Perſönlichkeit
in Rom allerlei Aeußerungen zugeſchrieben werden Dieſer
Artikel wird maßgebenden Orts als das Produkt eines
phantaſiereichen Reporters bezeichnet

Paris 22 Okt Dem Matin wird aus Konſtantinopel
gemeldet daß in Sofig ein Komplott gegen den Sultan
entdeckt worden ſei Nähere Einzelheiten fehlen noch

Madrid 22 Okt Gendarmen verhafteten in Podnuque einen
Mann in welchem man den Anarchiſten Avino vermutet den

Attentats gegen den König Alfons von Spanien
n Paris
Wellington Neuſeeland 22 Okt Geſtern früh brach hier

eine Feuersbrunſt die größte ſeit dem Beſtehen der Stadt
aus welche die Unkonbank und andere Banken Verſicherungs
inſtitute Hotels und andere Gebäude in Aſche legte

u HennebergMessaline G w neide vRadium ci6 an portoLouisine u zollfreiTaffet

Soidenfabrikt Henneberg in Zürich

Wir bitten in Frenndes und Hekannkeu
kreiſen für die Verbreitung unſeres Blattes
tätig zu ſein und insbeſondere in den Hotels
Cafés und Reſtanrants ſpeziell aber auch
anf den Bahnhöfen ſtets unſere

Sauale Aeitung
verlangen zu wollen

Muſter umgehenb

Kurt Vandeloo den vollen Zauber der übermütigen Jugendlich J m
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Mais Spelsemneh

Städtiſcher Herrſchattsſit
Meine ſchloßartige Villa visg vis
eilsberg und Zoologiſchen Garten

enthaltend 20 Zimmer event für 2Familien mitten in 7500 qm großem
Park gelegen mit Wirtſchaſtsgebände
und Gewächsbans ſtelle ich preiswert
zum Verkanf Herm bmann
Seydlitzſtraße 31

Getreſde Futter Dünger
Geſchäft Thüringens ſucht tüchtige
jüngere Kraft zum Beſuch der Land
kundſchaft und für Kontor Off sub
G A 321 an HaasensteinVogler Magdeburg

50000 Mark
zu 500 Zinſen als II Hypothbek
auf Leipziger Zins u Geſchäfts
baus an vorzügl Lage geſucht
Offerten beförd sub L 2697
Danbe Co Leipzig

Großer Lagerkellermit An auch ein kleines
Kontor ſofort zu vermieten
J Halleſches Kühlhaus E Lehmer

Herrſchaftſiche Wohnnng
jetenſtr 33 J Et 4 Zimmer verſchl
eranda Küche Gas Jnnen

klofett u Zub z 1 April 1907 z verm

Repräſentant
zur Gewinnung von Fabriken geſucht
proviſtonsweiſe nebenbei oder aus
ſchließlich in ſeſte Poſition Leicht ein
ſührbar Offerten unter B 18876 an
Haasenstein VoglerLeipzig

weneral Agentur
Geſellſchaft wuß wegen Kränklichkeit
des langjährſen Vertreters

baldig ſt
vergeben werden Bewerber welche
mannigfachſte Beziehungen in der
Provinz baben belieben Adreſſe mit
allen erforderlichen Angaben sub D
R G631 bei Haasenstein Vog
Ier Magdeburg einzureichennſchte Diskretion gern gewähr
eiſtet

einer alten W Fener Verſicher

Heide Hirſe Erbs u dal
Strenmehle ſuche

Vertreter
bei boher Proviſion eerten

Für meine allſeitig anerkannten

ſoſort an Albert Andràä
Tbüringer Streumehlverſand

Erfurt Bismarckſtr

Ia 1Mitte 20er mit guten Zeugnifſen jetzt
in Kondition vertraut mit Buch

führung Korreſpondenz Expedition
für Jn und Ausland Lohn u Kran
kenkaſſenwefen Stenographie Ma
ſchinenſchreiben ſucht ſof oder ſpäter
anderweitig Lebensſtellung Operten
unter S 3934 an die Exp d Ztg

Häuer
Förderleute
Tagesarbeiter

werden bei hoh Lohn f dauernde Arbeit
eingeſtellt Familienwohn vorhanden
Grube Glückauf bei Trotha Seeben

5 FuhrlenteO zum Brikettabfabren welche das
O Abtragen der Briketts mit über
O nehmen geſucht
o Hallesches KohlenwerkS m v Brüderſtr 1I1 i

Tüngerer Schreiber
S für leichte Kontorarbeiten auf kauf

müänniſches Buregn ſofort geſucht
Offerten mit Angabe der Gehalts
anſprüche unter L 9509 anS Daagſenſtein K Vogler A
Schmeerſtr 20 I erbeten

8 Maſchinenſchreiberin
O die nach Diktat ſchreiben z nes
O auch ſtenogr kann per 9 z
O geſucht Gefl Off unt B r 831
O an Rudolf Moſſe Halle S8 Kräftige Frauen
3 k e en gegen hohenr ohn gef u

mllieaehes Kohlenwer5 G m b H Brüderſtr 11

Mädchen
sarbeit 1 Noub Achti Hausarbeit dovbr 24

o
e

0

5

O Meldungen Gr Steinſtr

Jnvalidenverſicherung
Reviſton der Quittungskarten

Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Jnvaliden
verſicherung in der Stadt Halle und zwaram Dienstag den 23 Steher 1906 von vormittags 9 Ubr ab
Vereinsſtraßen V Weingärtenr Dunerstas ven 25 Oktober 1906 von vormittags 9 Ubr ab

orſtraße
am Sonnabend den 27 Oktober 1906 von vormittags 9 Ubr ab

An der Baderei Fiſcherplan Gerberſtraße Hallorenſtraße Herrenſtraße
am Montag den 29 Oktober 1906 von vormittags 9 Uhr abKellaggrabe Kuttelhof Lilienſtraße Paradies Ratswerder Spitze Werder

gatonttollieren

u dieſem Zwecke ſind gemäß S 1 der Kontrollvorſchriften der Landes
Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt die Quittungékarten Anfrechunngs
beſcheinignungen Dienſt und Arbeitsbücher ſowie Kranukenkaſſen Ans
weiſe aus denen hervorgeht welcher m 2kä jeder der Verſicher
ten angebört und zu welcher Klaſſe er ſteuert bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber und die am Reviſtonstage beſchäftigungsloſen
Verſicherten welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und ſich auch nicht
durch eine erwachſene mit den Arbeits und r r der Verſicher
ten vertraute Perſon vertreten laſſen können haben die Quittungskarten ſpä
teſtens am Feine ta bis Ubr vormittags in meinem BureanLiebenauerſtraße 4 I rechts niederzulegen

John Koutrollbeamter
der Landes Verſicherungsauſtalt Sachſen Anhalt

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom 19 September d JsGenergalanzeiger Nr 222 e r r öffentlichen Kenntnisdaß der für die Falkſtraße zwiſchen der Großen Brununenſtraße und der

verlängerten Roſenſtraße neu ſeſigeſebte Fluchtlinienplan förmlich feſt

geſtellt worden iſt da innerhalb der geſtellten Friſt Einwendungen gegen
ihn Der erboben ſind

r Plan kaun im ſtädtiſchen Tieſbauamte eingeſehen werdenalle a den 20 Oktober 1906
Der Magiſtrat von Holly,
Bekanntmachung
Strgſzenbeleuchtung

Jm Monat November 1906 werden
a die Abendlaternen

vom 15 von 5 Uhr bis 11 Uhr abends und
4 11die Nachtlaternen

vom von 11 Uhr abends bis 61/2 Uhr früh und
v 30 11 7 4 brennenHalle a den 20 Oktober 1806Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Zwecks Vornahme von Kanglarbeiten wird die Böckſtraße zwiſchen

Wettiner Platz und Reilſtraße auf 3 Wochen geſperrt
Halle g S den 20 Oktober 1906

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die zwiſchen Böllbergerweg und Wörmlitzerſtraße belegene Straße W

wird von e ab Stadtantweg benannt
Halle a den 19 Oktober 1906

Die Polizei Verwaltung
Wohn und Geſchäftshaus h cſ Ken

paſſend als Fabrikgrundſtück ſofort billig zu verkaufen
Näheres unter B u 9304 an Rudolf Mosse Halle a S

Gleisanlagen aller ArtFeldbahnen Fabrikbahnen Weionen S

Drehscheiben Schiebebühnen Transportlowries für jeden Aweeck speziell auchGieis Aniagen
kür Normalspur Staatsbahn Anschlüsse deren
techn Projektierung dureh geschultes Personal
Lieferung und Bauausführung übernimmt
Georg Otto Schneider Leipzigel kir Baggerbotrier und Gleis

anlagen m b
Versand ab Station Halle a S

ArbeiltsKorsett 55

S autſitzend 110 85 Pf253

e 5 Korsett ans Drell balbhochS gemnſtert 3,00 2,10T Gestricktes Haus Korsett win allen Weiten bequemes
Tragen

Prackkorsett aus argug 2
Drell 3,60 3,00

Frackkorsett aus gemuftert 225
Drell 5,50 4,00

Gesundheitskorsett Juno
waſchecht mit ausziehbaren
Fiſchbeinſtäben

UHeroulesa Baleine roſtfreifederleicht und garantiert un 2
zerbrechbar 85 275

Kinder Leibehengeſtrickt in grau weiß 2 Pf
klamburger er 1ozer
,eopold Vusshaum

G m b HHalle a Gr üirichstr 606l

Leib Bett Tisch und Kinder Wäsche
Leinen u Baumwollen Waren Bettdecken

Steppdecken Bettfedern
Anfertigung ganzer Ausstattungen

Fur eachgemädese Ausführung u für Soliditat
der Stoffe nehme volle Garantie Muster

Sendung boereitwilliget

Bruno Freytagzgr a

Beſte Hant ren u Seifelitäten em billigOscar anii n Leipzigerſtr re

OIlivemölWe ſeinſte r d

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

am Leipziger Turme
II w Promenade Meitbahn

Moritzzwingerr im Roten Turm

in der früheren hV Vor dem Steintor Walba W urn en ten s 6r in Flaſchen zuAlle fünf 973 z et von früb 200 Wig vei 00
Gebr Zorn SoftieferantenEs wird wer

Kaffee Halle a Gr SteiuſtTelephon 367 r v

ar u 5 gelterwaſſer Schwarze Brieftaſche BliLimonade Reil Wuchererſtr verloren eng
in IV auch Suvppe zu 10 Pfg Forſterſtr 55 vart geg Bel erb

Familien Nachrichten

Statt besonderer MeldungGestern nachmittag 5 Uhr entsehlief sanft infolge eines e

nach kurzem Krankenlager unser guter Vater der Kaufmann

Johann Andreas Erdmann Vollmer
einige Wochen über 91 Jahre alt

Döllnitz Saalkreis und Halle a Pringzenstr 12
am 22 Oktober 1906

Die hinterbliebenen Kinder
Franz Vollmer
Margarete VollmerElisabeth Elsässer geb Vollmer,

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittags 31/2 Uhr von der Kapelle

des e aus statt

Geſtern abend 10 Uhr entſchlief ſanſt nach längerem Leiden unſer
guter Vater Schwieger und Großvater der Rentier

Henrcümzamnci eiss ger

Ferry im Lebensjahre
3 Dies zeigen nur auf dieſem Wege an mit der Bitte um ſtilles Beileid

die trauernden Hinterbliebenen
Halle a Dresden Oppeln den 22 Oktober 1906Die Beerdigung findet am Mittwoch nachm 2 Uhr auf dem Stadt

gottesacker ſtatt

Statt beſonderer Meldung
Am 20 ds Mis verſchied unerwartet unſere liebe Mutter

Prau Bmilie Haring geb Michael
im Alter von 61 Jahren Mit der Bitte um ſtille Teilnahme

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle g den 22 Oklober 1906

Die Beerdigung findet Dienstag nachmittags 3 Uhr auf dem Neu
marktfriedhofe ſtatt

J7 7 J SJSJ FS Sen
Todes Anzeige

Heute früh 21/2 Uhr verſchied plötzlich und unerwartet nach kurzem
ſchwerem Leiden meine innigſtgeliebte Tochter Schweſter und Tante

Frl Auguste Graf
im 45 Lebensjahre

Dies zeigt tiefbetrübt an Carl Graf Steg 1Halle g den 21 Oktober 1906
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag A4l nor von der Ka

pelle des Südfriedhofes aus ſtatt

Statt jeder besonderen Anzeige
Heute fräh entschlief sanft nach langem schwerem Leiden unsere

I goeliebte Mutter

Frau Katherſne de Vaye
geb Henderson

Genf Halle a den 22 Oktober 1906
dwig Lehmann und Prau

Marguerite geb de Faye

GeeeaeeeeeeeaeeeeaeeeeeeeeeStatt beſonderer Anzeige
Geſtern abend 10 Uhr entſchlief ſanft meine liebe Frau unſere bis

zu ihrer letzten Stunde treuſorgende Mutter Schwieger und Groß
müutter Schweſter und Schwägerin

Frau Friederike W ageb Kirchner
im 80 Lebensjahre Jm Namen der trauernden Hinterbliebenen

Gottv DZwanzig
Wörmlitz bei Halle a den 21 Oktober 1906Die re dipnia findet Mittwoch nachmittags 3 Uhr vom Trauer

auſe aus ſtatt
7

Für die liebevollen Beweiſe aufrichtiger Teilnahme beim Heimgange
unſerer lieben Couſine und Tante

Frl Elise Trotheſprechen hiermit ihren r Ten Dank aus im Namen aller

Verwandten
Magdalene und Flarie Puppendick

Halle a den 22 Oktober 1906

Sonnabend mittag 15 Uhr entſchlief
nach längeren ſchweren Leiden meine
liebe Tochter unſere gute Schweſter
und Schwägerin

Antonie AbendrotlhUm ſtilles Bei r bitten
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Halle a Schwetſchkeſtr 12
Die Beerdigung findet Dienstag

23 Okt vorm 11 UÜhr von der Leichen
halle des Südfriedhofes aus ſtatt

Dankſagnng
eher vom Grabeunſeres lieben Töchterchens

hariotte
ſagen wir allen die ihren Sarg
ſo reich mit Blumen ſchmüſckten
und ſie zur letzten Ruhe geleiteten
auf dieſem Wege beſten Dank
Dank Herrn Paſtor Willing für
die troſtreichen Worte am Grabe
ſowie Herrn Kantor Zſchüntzſch
nebſt Schuljugend für den er
hebenden Geſang
Die trauernden Hinterbliebenen

Familie Gottachualk c
Rövzig

ſt die re Zerig
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